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Franz Joseph I. von Liechtenstein erteilt Franz Büchl in Mäls in Balzers die Erlaubnis zur Errichtung einer 

Taferne gegen den Erlag von 30 Gulden. Konz. Wien, 1780 Januar 22, AT-HAL, H 2629, unfol. 

 

[1] [linke Spalte] 

Liechtensteiner Oberamt1. 

Wienn2, den 26. Januarii 1780. 

Tafern-consens für den Franz Büchl zu Kleinmels3. 

 

[rechte Spalte] 

Præsentato 22. Januarii 1780. 

Anliegenden consens zur tafern-errichtung in der gemeinde Kleinmels für den Franz Büchl hätte 

dasselbe ihme gegen erlag 30 gulden dortiger wehrung ohne einige anhero abzuruhten kommende 

canzleytax zu extradiren, jedoch zuvor daselbst zu protocolliren. 

Von Gottes gnaden wir, Franz Joseph4 etc. urkunden und erkennen hiemit, daß wir in erwegung 

gezogen bey unserer gemeinde Kleinmels eine tafern nach anrathen unsers Oberamts erforderlich 

zu seyn, und dabey uns angezeigt worden, daß der Franz Büchl sein haus eben dessentwegen hierzu 

neu erbauet hätte, folglich wir ihme geruhen möchten auf solches für sich und seine erben die 

licenz einer taferngerechtigkeit zu verleihen. Und nun wir diesen uns gemachten vorschlag gnädigst 

begnehmiget haben. Als thun auch ermelten Franz Büchl für sich, seine erben und nachkommen 

auf sein erbautes haus die licenz zur tafern hiemit in gnaden ertheilen, jedoch mit der 

verbindlichkeit, daß er hierer das gewöhnliche taferngeld, nebst ordentlicher verumgeldung alles 

ausschänkenden getränks ohne ausnahm ohnvergerlich punctuel abzuruhten jederzeit verburden 

seyn solle. 

 
1 Das Oberamt war vom 16. Jahrhundert bis 1848 die lokale Institution, die den Landesherrn vertrat und für ihn die landesherrlichen 
Grundrechte ausübte. Amtssitz war bis 1809 im Schloss Vaduz. Vgl. Paul VOGT, Oberamt; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), 
Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 2, Vaduz-Zürich 2013, S. 661–
662. 
2 Wien, Stadt (A). 
3 Mäls in Balzers (FL). Vgl. Hans STRICKER (Leitung), Toni BANZER – Herbert HILBE (Bearbeiter), Liechtensteiner Namenbuch. 
Die Orts- und Flurnamen des Fürstentums Liechtenstein, Bd. 1, Vaduz 1999, S. 153–155. 
4 Franz Joseph I. von Liechtenstein (1726–1781) regierte von 1772 bis 1781. Vgl. Herbert HAUPT, Franz Josef I. von; in: HLFL 
1, S. 533–534; Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 7. 
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